
korbiniansfest 2020

„wohin gehst du?“

14. bis 21. november



der heilige korbinian
Um 724 kam Korbinian nach Freising. Von ihm ging die  
Verbreitung des Christentums in ganz Bayern aus. Er gilt  
als erster Bischof des Bistum Freising und des späteren  
Erzbistums München und Freising. Auf einer Pilgerreise  
nach Rom soll ein Bär sein Pferd gerissen haben, so dass  
Korbinian dem Bären sein Gepäck auflud. Heute ist der  
Heilige Korbinian, der aufgrund der Legende meist mit  
einem Bären dargestellt wird, Patron des Erzbistums  
München und Freising.

korbiniansfest 2020

Eine Mitfeier des Korbiniansfestes in Freising ist aufgrund der aktuellen 
Schutzmaßnahmen nur einem eingeschränkten Teilnehmerkreis möglich.

Feiern Sie im Livestream mit:
Die vier Gottesdienste des Korbiniansfestes werden unter 
www.korbiniansfest.de im Internet übertragen. Lied- und 
Texthefte stehen zum Download zur Verfügung.

samstag, 14. november
16.00 uhr	
Gottesdienst zu Jugendkorbinian für alle  
Jugendlichen und Junggebliebenen 

freitag, 20. november
19.00 uhr	
Ökumenische Vesper mit Lichtinszenierung  
um den Schrein des Heiligen Korbinian

samstag, 21. november
10.00 uhr	
Festgottesdienst mit Kardinal Reinhard Marx,  
Erzbischof von München und Freising 
15.00 uhr 	
Kindervesper mit besonderer Gestaltung  



Gestalten Sie Ihre eigene Wallfahrt:
Im ganzen Erzbistum machen sich Menschen auf den Weg 
und pilgern mit dem Heiligen Korbinian. Mit der Familie,  
allein, mit Freunden oder mit den Nachbarn; auf einem  
Pilgerweg, auf einen Berg, zur nächsten Wallfahrtskirche 
oder im eigenen Garten – werden Sie kreativ! 
Auf www.korbiniansfest.de finden Sie inhaltliche Impulse 
für die Wallfahrt.

Zeigen Sie uns Ihre Wallfahrt: 
Machen Sie ein Foto mit dem Korbiniansbären  
(auf der Vorderseite dieser Einladung) an einer 

schönen Stelle des Weges, posten Sie es mit dem Hashtag 
#korbiniansfest in den sozialen Medien und senden Sie  
es an korbiniansfest@eomuc.de. Wir verwenden es online  
und offline im Zusammenhang mit dem Korbiniansfest.

Teilen Sie uns Ihre Kilometer mit: 
Sie können sie auf www.korbiniansfest.de ein- 
geben. Wetten, dass alle Gläubigen im Erzbistum 

zusammen mindestens 2.600 Kilometer schaffen, so viele,
wie der Heilige Korbinian zurückgelegt hat, von Arpajon über 
Freising nach Rom und zurück nach Freising?

   Wallfahrtszeitraum: 20.10. bis 20.11.2020

km
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online dabei sein!
Wallfahrtsimpulse, Infos, Downloads  

und Livestreams

www.korbiniansfest.de 



Erzdiözese München und Freising (KdöR) vertreten durch das Erzbischöfliche Ordinariat 
München, Generalvikar Christoph Klingan, Kapellenstraße 4, 80333 München

Verantwortlich für die Durchführung des Korbiniansfestes: Abteilung Protokoll, Gast-  
und Veranstaltungsmanagement im Erzbischöflichen Ordinariat München,  
Seelsorgsregion Nord, Diözesanrat der Katholiken der Erzdiözese München und Freising
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Wohin gehst du?
Die Lebensbeschreibung des Heiligen Korbinian schildert einen ungewohn-
ten Gottesdienst. Engel feiern ihn stellvertretend für den Heiligen. Die  
Männer, die er ausgesandt hatte, werden dessen Zeugen. Der Eindruck der 
klingenden Stimmen und des hellen Lichtes hatte sie angezogen. Das Bild 
zeigt die kleine Gemeinschaft auf dem Weg zur Weihenstephaner Kirche.  
In der Mitte des Bildes steht einer von ihnen und weist mit ausgestrecktem 
Arm auf die leuchtende Kirche hin. 

Das Motto des diesjährigen Korbiniansfestes „Wohin gehst Du?“ nimmt  
auf diese Geste Bezug. Mit dieser Frage wird nach dem Ziel unseres Weges  
gefragt. Das Bild führt zugleich über diese Frage hinaus. Die Figur in der Mitte 
fragt, ob wir bereit sind, auf ein Ziel zuzugehen, das unsere Erwartungen  
und Vorstellungen übertrifft. In diesem Jahr feiern wir das Korbiniansfest  
anders als in den Jahren zuvor. Die Bedingungen der Corona-Pandemie haben 
unsere Gottesdienste und Feste verändert. Mehr noch: die Gemeinschaft der 
Menschen in der Kirche hat sich verändert. Die Frage „Wohin gehst Du?“  
fragt uns in diesem Jahr nach unserer Bereitschaft auf eine neue veränderte 
Gestalt der Kirche zuzugehen.

leitwort korbiniansfest 2020


